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Das Klinikum Itzehoe ist eines der größten Krankenhäuser in Schleswig-Holstein und Lehrkrankenhaus 

der Universitäten Kiel, Lübeck und Hamburg. Unseren Patienten bieten wir innovative medizinische 

Versorgung auf hohem Niveau und individuelle Pflege nach neuesten Standards. Als Unternehmen mit 

rund 2.300 Mitarbeitern, davon mehr als 200 Auszubildende, sind wir effizient und zukunftsorientiert 

aufgestellt. Wirtschaftlicher Erfolg bestätigt unsere Arbeit. Wir sind Mitglied des Krankenhausverbundes 

6K mit über 11.000 Mitarbeitern. Weitere Infos unter: www.klinikum-itzehoe.de 
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Maskenpflicht im Klinikum Itzehoe 
 
Kleine Schritte in Richtung Normalbetrieb – aber nur unter strikten Voraussetzungen: Im Zuge 

der Corona-Krise treten ab Montag, 27. April, im Klinikum Itzehoe einige neue Regelungen in 

Kraft. 

Die Termin-Sprechstunden werden im Laufe der nächsten Woche wieder geöffnet. Der Zutritt 

erfolgt allerdings über getrennte Eingänge. Die Wege werden ausgeschildert sein. 

„Nach wie vor ist unser erklärtes Ziel, die Ausbreitung des Corona-Virus einzudämmen“, betont 

der Ärztliche Direktor Dr. Michael Kappus. Deshalb herrscht ab Montag im Klinikum eine 

generelle Maskenpflicht. Diese gilt sowohl für alle Mitarbeiter als auch für alle Patienten. „Der 

Zugang zum Klinikum ist nur mit Maske gestattet“, erklärt Kappus. „Patienten mit 

Sprechstunden-Terminen müssen diese Masken selbst mitbringen.“ Patienten, die stationär 

behandelt werden, erhalten für die Dauer ihres Aufenthaltes vom Klinikum eine waschbare 

Maske, die täglich gewechselt und wieder aufbereitet wird.  

„Auch wenn im öffentlichen Leben erste Lockerungen ermöglicht wurden, ist die Gefahr durch 

das Corona-Virus noch lange nicht gebannt“, so Kappus. Deshalb wird sich auch am 

generellen Besuchs-Verbot zunächst nichts ändern. „Wir wollen für unsere Patienten und für 

unsere Mitarbeiter das Risiko einer Infektion reduzieren.“ Kappus mahnt deshalb auch noch 

einmal, die Abstandsregeln einzuhalten – sowohl im Haus als auch auf dem Außengelände. 

Die Zahl der Corona-Patienten ist im Klinikum Itzehoe unverändert: Drei Patienten mit 

bestätigter Covid-19-Infektion werden derzeit auf der Isolationsstation behandelt, auf der 

Intensivstation liegt momentan kein Corona-Patient. Darüber hinaus gibt es einige 

Verdachtsfälle. 
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